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Was ist die AIRPOWER19?

Die AIRPOWER19 ist eine Veranstaltung 
für die ganze Familie, eine Leistungsschau 
von über 200 Zivil- und Militärluftfahr- 
zeugen aus 20 Nationen, darunter 50 Luft- 
fahrzeuge des Bundesheeres und die  
historische Staffel der Flying Bulls. 

Die AIRPOWER19 ist ein Treffpunkt von 
Flugfans aus alles Welt und findet am  
6. und 7. September von 9 bis 17 Uhr (Ein-
lass ab 7, Ende um 19 Uhr) am Flieger-
horst des Bundesheeres in Zeltweg 
(Steiermark) statt. Rund 300.000  
Zuschauer werden erwartet.

Wer veranstaltet die AIRPOWER19?
Die AIRPOWER19 wird vom Österreichi-
schen Bundesheer und seinen Partnern 
Land Steiermark und Red Bull veranstaltet.

Was kostet der Eintritt  
zur AIRPOWER19?
Der Eintritt ist kostenlos, genauso wie in 
den vergangenen Jahren.
 

HSV Red Bull Salzburg wird eine Pre- 
miere für Piloten und Zuseher, denn 
dieses Manöver hat es in Europa noch 
nie zu erleben gegeben. 

■  Die historische Staffel der Flying Bulls.

■  Die Vorführungen europäischer Top- 
Kunstflugstaffeln von Frecce Tricolori, 
Patrouille Suisse, Patrulla Águila und  
viele mehr, welche bereits zu den 
Stammgästen der AIRPOWER zählen. 

■  Das Static Display mit außergewöhn-
lichen Luftfahrzeugen aus den 
Bereichen Kampfflugzeuge, Transport-
flugzeuge, Hubschrauber, historische 
Flugzeuge.

■  Der Ausstellungsbereich zu Ausbil-
dung, Forschung und Lehre (Details 
siehe Lageplan auf Seite 8/9)

■   Das Militär-Luftfahrtmuseum entführt 
auf eine mehr als hundertjährige Zeit-
reise durch die Geschichte der österrei-
chischen Militärluftfahrt. 

Welche Maßnahmen sorgen für die 
Sicherheit der Besucher?
Ja, bei der AIRPOWER19 ist Sicherheit 
oberstes Gebot. Vor allem für die Zuschauer. 
Das bedeutet etwa, dass am AIR- 
POWER19-Gelände manche Gegenstände 
zum Schutz der Besucher verboten sind. 
Das wird am Eingang kontrolliert. Genauere 
Informationen dazu gibt es auf der 
Homepage der AIRPOWER19.

Was ist das Motto der AIRPOWER19?

Die AIRPOWER19 steht unter dem Motto 
„Wir fliegen auf Österreich“. Dieses 
Motto soll allem Partnern, Teilnehmern 
und Zuschauern eine Plattform bieten, ihre 
Verbundenheit mit der Luftfahrt sowie mit 
Österreich zu unterstreichen.

Wie sollen Besucher  
zur AIRPOWER19 anreisen?
Am besten mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Das ist stressfrei, staufrei und 
umweltschonend.
An beiden Tagen pendeln zwischen  
Kraubath und Zeltweg 45 kostenlose  
Sonderzüge im 10–15 Minuten-Intervall, 
sowie zwischen Fisching und Zeltweg 
14 Gratis-Busse.

Alle Informationen zur Anreise  
unter www.airpower.gv.at/anreise

Was sind die Highlights  
der AIRPOWER19?
Es ist schwierig, hier nur wenige  
zu nennen:

■  Die realitätsnahen Einsatz-Vorfüh-
rungen der Österreichischen Luftstreit-
kräfte, die fast alle ihre Flugzeuge und 
Hubschraubertypen sowohl in der 
Ausstellung am Boden (Static Display) 
sowie auch fliegend (Flying Display) 
zeigen werden. Natürlich werden auch 
die Eurofighter und die Black Hawk-Hub-
schrauber dabei sein.

■  Besonders spannend: die Darstellung 
des Luftkampfes vom Ersten Weltkrieg 
bis heute mit Originalflugzeugen.

■  Das Red Bull Aerobatic Triple: ein 
Show-Act, bei dem Hubschrauber (BO 
105 C), Flugzeug (Edge 540) und vier 
Skydiver gemeinsam am Himmel zu 
sehen sind. Die einzigartige Choreografie 
der Flying Bulls, des Red Bull Skydive 
Teams und der Fallschirmspringer des 

Wann muss man spätestens da sein 
um nichts zu versäumen?
Die AIRPOWER19 bietet Highlights am 
laufenden Band. Es kommen alle auf ihre 
Kosten, auch jene die später anreisen.

Wo erfahre ich mehr  
über die AIRPOWER19?
Online unter www.airpower.gv.at oder auf 
facebook/@AIRPOWEROFFICIAL.

DIE AIRPOWER19 AUF EINEN BLICK
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STATIC DISPLAY
Kampfflugzeuge
■ Eurofighter Typhoon
■ Panavia PA-200 »Tornado«
■ Saab 105OE
■  Lockheed Martin 

(General Dynamics) F-16
■ Mikojan-Gurewitsch Mig-29 »Fulcrum«
■ F-35A

Transportflugzeuge
■ Airbus A400M Atlas
■ Pilatus PC-6 Turbo Porter
■ C-130 

Helikopter
■ Sikorsky S-70 »Black Hawk«
■ Agusta Bell AB-212
■ Aérospatiale SA.316B Alouette III
■ Bell OH-58 Kiowa
■ Eurocopter (Airbus Helicopters) EC-135
■ Bristol 171 »Sycamore« Helicopter
■ Bell 47 »Soloy« Helicopter
■ Mi17
■ Mk88A »Sea Lynx«

Historische Flugzeuge
■ Antonov AN-2
■ Douglas DC-6
■ B-25 »Mitchell«
■ Lockheed P-38L »Lightning«
■ T-28 »Trojan«

Historische Flugzeuge
■ Saab Draken
■ MIG-15
■ F-86 Sabre
■ FW 190
■ Spitfire
■ Fokker Dr1
■ Douglas DC-6
■ B-25 »Mitchell«
■ Lockheed P-38L »Lightning«
■ T-28 »Trojan«
■ Chance Vought F4U-4 »Corsair«
■ PT-17 »Stearman«
■ PT-19 »Fairchild«
■ Bristol 171 »Sycamore« Helicopter
■ Bell 47 »Soloy«Helicopter

DER AUSSTELLERBEREICH 
WARTET GLEICH MIT ZWEI 
HIGHLIGHTS AUF!
Der Ausstellerbereich umfasst sowohl die 
Ausstellung der (inter-)nationalen Luft-
fahrtindustrie, sowie die Ausstellung zu 
Ausbildung, Forschung und Lehre 

Hier zeigen militärische und zivile Ausstel-
ler Schulter an Schulter, was die Luftfahrt 
in Österreich und darüber hinaus aus-
macht! Die Besucher gewinnen einzig-
artige Einblicke in die österreichische 
Luftfahrt und finden heraus, für welche 

■ Chance Vought F4U-4 »Corsair«
■ Boeing PT-17 »Stearman«
■ PT-19 »Fairchild«
■ Hurricane
■ T6 TEXAN
■ YAK11

Weitere Flugzeuge
■ Pilatus PC-7
■ Diamond Aircraft DA40NG
■ Pischof Autoplan
■ P-8 Poseidon
■ AWACS

FLYING DISPLAY
Teams
■  Österr. Luftstreitkräfte: Sie haben  

bei der AIRPOWER19 die Rolle des 
Lokalmatadors inne.

■   Frecce Tricolori: Sie ist aktuell die  
größteKunstflugstaffel der Welt.

■  Patrouille Suisse: Eine Kunstflug- 
staffel, die Überschalljets fliegt.

■  Patrulla Águila: Sie ist die offizielle 
Kunstflugstaffel der spanischen  
Luftstreitkräfte.

■  The Flying Bulls: Sie fliegen mit  
aufwendig restaurierten Raritäten der 
Luftfahrtgeschichte.

■  Breitling Jet Team: Sie sind derzeit  
das größte zivile Jetflugakrobatik-Team 
der Welt.

möglichen Berufs- und Ausbildungs-
wege sie geeignet sind! Wer will kann 
eintauchen in die spannende Welt der 
Luftfahrt-Forschungsprojekte und sich zu 
jenen Eingeweihten zählen, die über 
die zukünftigen militärischen und zivilen 
Herausforderungen in Österreich Bescheid 
wissen. 

Ready for Take-Off? Vielleicht stellt die 
AIRPOWER19 für manchen Besucher ja 
den ersten Schritt einer künftigen Karriere 
in der Luftfahrt dar! Dieser erste Schritt ist 
bekanntlich der Schwerste. Das Heeres-
personalamt weiß die Zuschauer zu moti-
vieren und ermöglicht die ersten Tauglich-
keitstestungen. Diverse Flugsimulatoren 
bringen Interessierte ebenso nahe an die 
Realität heran, wie die realitätsgetreuen 
Modelle des Eurofighters und des Draken. 

Was kaum jemand weiß: es gibt in Öster-
reich Forschungsprojekte zu Drohnen. 
Und dass man für eine effektive Luftrau-
müberwachung professionelle Kräfte am 
Boden braucht. Während der AIRPOW-
ER19 kann man mehr über die nationale 
Luftfahrt erfahren als je zuvor. Dafür garan-
tiert das nationale Who-Is-Who an zivilen 
und militärischen Schulen, Fachhochschu-
len, Universitäten, sowie das Fachpersonal 
der österreichischen Luftstreitkräfte.

■  Krila Oluje (Wings of Storm):  
6 Piloten bilden die Kunstflugstaffel  
der kroatischen Luftwaffe

■  Red Bull Aerobatic Triple: In einer  
Choreografie sind Hubschrauber,  
Flugzeug und Skydiver gleichzeitig  
zu sehen.

■  Red Bull Blanix – Aerobatic Team:  
Die Piloten bestreiten ihr anspruchsvolles 
Kunstflugprogramm mit Segelflugzeugen.

Kampfflugzeuge
■  Eurofighter Typhoon
■   Mc Donnell Douglas (Boeing)  

F/A-18 »Hornet«
■   Saab 105OE
■   Northrop F-5 
■   Lockheed Martin  

(General Dynamics)F-16
■ Saab JAS-39 »Gripen«
■ Suchoi Su-22

Transportflugzeuge
■ Pilatus PC-6 Turbo Porter

Helikopter
■ Sikorsky S-70 »Black Hawk«
■ Agusta Bell AB-212
■ Aérospatiale SA.316B Alouette III
■ Mil Mi 24/35
■ Bell OH-58 KIOWA
■ A-109
■ Super Puma
■ NH90 A

HANGAR 8   
Das Militärluftfahrtmuseum bietet eine 
Zeitreise in die Fliegergeschichte des 
Bundesheeres! 
Zum 50-jährigen Bestehen des Bundes-
heeres im Jahr 2005 als Militärluftfahr-
tausstellung gegründet, reihen sich in der 
nunmehrigen Außenstelle des Heeresge-
schichtlichen Museums auf 5.000 Quad-
ratmetern 25 stolze Donnervögel aneinan-
der. Tragfläche an Tragfläche stehen sie da 
– von der Nummer Eins im rot-weiß-roten 
Dienst, einer Yakovlev Yak-18, bis zum 
auch heute noch allseits bekannten Saab 
305E „Draken“. 
Ebenso mit dabei: die Fouga CM 170 »Ma-
gister«, De Havilland DH-115 »Vampire«, 
Saab J-29F »Fliegende Tonne« und die 
Agusta Bell 204. Neben Flächenflugzeu-
gen und Hubschraubern kann der luftfahrt-
begeisterte Besucher einen Simulator, 
Flugzeugmotoren, Strahltriebwerke, 
Fliegerabwehrkanonen, Radargeräte, flie-
gertechnische Geräte, Uniformen und Aus-
rüstungsgegenstände der Luftstreitkräfte, 
zahlreiche Schautafeln und Fotografien zu 
verschiedenen Themen der Militärluftfahrt 
in Österreich besichtigen. Und das, wie 
bei allen Angeboten der AIRPOWER19, 
natürlich gänzlich kostenlos.

BEREICHE DER AIRPOWER19



DIE GEFRAGTESTEN FOTOMOTIVE
DOWNLOAD-LINK

www.airpower.gv.at/media
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Notausgang

Feuerwehr 

Rettung

Gate

Parkplatz

Menschen mit  
Behinderung

Einspurige

Ehrengast
Check-in

Presse/Spotter
Check-in

Aussichtshügel

Merchandising

Selfie-Tower

Videowall

WC

Getränke

Speisen

Static 
Display

Aussteller- 
bereich

RICHTUNG JUDENBURG RICHTUNG ZELTWEGRICHTUNG BAHNHOF 



EG

P

AUSSTELLER

ACstyria Mobilitätscluster  
AIRBUS Defence and
Space Germany 
Austrian Institute of
Technology 
Austro Control  
Bundesheer-Simulator
Draken Modell 1:1
EUROFIGHTER 
Jagdflugzeug 
Eurofighter Modell 1:1
EUROJET Turbo 
Feldpostamt
FH Joanneum

FH OOE-Hagenberg
FH Wiener Neustadt
FIA Display

HTL Eisenstadt
HTL Kapfenberg
HTL Zeltweg
Jagdkommando  
Jägerbataillon  
Burgenland
Jägerbataillon 25
Joanneum Research
Kronen Zeitung
Luftraumüberwachung
Luftunterstützung
Militärakademie

Militärpolizei
Modellbau
Österreichischer  
Aeroclub (Simulator)

Österreichischer Berufs- 
feuerwehrverband
Peacekeeper

Post AG

Projekt Spielberg

Radarbataillon
The Flying Bulls  
Alpha Jet Simulator
ServusTV
Tauglichkeitstestung
Unteroffiziersakadamie
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ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

300.000
BEGEISTERTE ZUSCHAUER BEI DER AIRPOWER16

6.500
MILITÄRISCHE UND ZIVILE MITARBEITER 

TRAGEN ZUR  AIRPOWER19 BEI

210
FLUGGERÄTE AUS ALLER WELT 

BEI DER AIRPOWER19

45
SONDERZÜGE

BRINGEN DIE BESUCHER AN BEIDEN TAGEN 
STRESSFREI VON KRAUBATH NACH ZELTWEG

10–15  
MINUTEN 

INTERVALL DER SONDERZÜGE UND BUSSE

20
NATIONEN ZEIGEN IHR KÖNNEN 

AUF DER AIRPOWER19

52
ÄRZTE SORGEN ZUSAMMEN MIT 

IHREN SANITÄTS-TEAMS FÜR DIE MEDIZINISCHE  
BETREUUNG DER ZUSCHAUER

Alle Informationen zur AIRPOWER19 
sowie die aktuellsten News zu  
Programm, Ablauf und Teilnehmern 
finden Sie laufend aktualisiert auf 
www.airpower.gv.at

MEDIENANFRAGEN
AIRPOWER19 & Bundesheer
Major Markus Wilfinger
markus.wilfinger@bmlv.gv.at

The Flying Bulls & Red Bull
Günter Baumgartner 
gb@zweibaum.at

Steiermark Tourismus 
Ute Hödl 
ute.hoedl@steiermark.com

BILDANFRAGEN
www.airpower.gv.at/media
www.redbullcontentpool.com/airpower
www.bundesheer.at
www.steiermark.com/foto

Die Veröffentlichung der Bilder im Zusam-
menhang mit der redaktionellen Bericht-
erstattung über die AIRPOWER19 ist bei 
Angabe der Fotocredits honorarfrei.
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100
JAHRE LUFTFAHRT WERDEN  

AUF DER AIRPOWER19 SICHTBAR  
UND SPÜRBAR
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Medienkontakt:

Major Markus Wilfinger 
Pressesprecher der AIRPOWER19

0664 622 6034
markus.wilfinger@bmlv.gv.at

www.airpower.gv.at/media


